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13.2 Facharzt / Fachärztin für Innere Medizin und 
Endokrinologie und Diabetologie 

(Endokrinologe und Diabetologe / Endokrinologin und 
Diabetologin)

 
Weiterbildungsziel: 
Ziel der Weiterbildung ist die Erlangung der Facharztkom-
petenz Innere Medizin und Endokrinologie und Diabetolo-
gie nach Ableistung der vorgeschriebenen Weiterbildungs-
zeiten und Weiterbildungsinhalte einschließlich der Inhalte 
der Basisweiterbildung. 
 
Weiterbildungszeit: 
72 Monate bei einem Weiterbildungsbefugten an einer 
Weiterbildungsstätte gemäß § 5 Abs. 1 Satz 1, davon 
- 36 Monate in der stationären Basisweiterbildung im 

Gebiet Innere Medizin 
- 36 Monate Weiterbildung in Endokrinologie und Diabe-

tologie, davon 
- 6 Monate internistische Intensivmedizin, die auch 

während der Basisweiterbildung abgeleistet wer-
den können 

- können bis zu 18 Monate im ambulanten Bereich 
abgeleistet werden  

 
 
 
 
Weiterbildungsinhalt: 
Erwerb von Kenntnissen, Erfahrungen und Fertigkeiten in 

- den Inhalten der Basisweiterbildung 
- der Vorbeugung, Erkennung und Behandlung en-

dokriner Erkrankungen der hormonbildenden Drü-
sen 
- des endokrinen Pankreas, insbesondere des 

Diabetes mellitus gemäß Zusatz-Weiterbildung 
- sämtlicher hormonbildender, orthotop oder 

heterotop gelegener Drüsen, Tumoren oder 
paraneoplastischer Hormonproduktionsstellen 

- der Vorbeugung, Erkennung und Behandlung von 
Stoffwechselleiden einschließlich des metaboli-
schen Syndroms 

- Diabetes-assoziierten Erkrankungen wie arterielle 
Hypertonie, koronare Herzerkrankung, Fettstoff-
wechselstörung 

- der Behandlung der sekundären Diabetesformen 
und des Diabetes mellitus in der Gravidität 

- der Früherkennung, Behandlung und Vorbeugung 
von Diabeteskomplikationen einschließlich des 
diabetischen Fußsyndroms 

- der Insulinbehandlung einschließlich der Insulin-
pumpenbehandlung 

- der Ernährungsberatung und Diätetik bei Stoff-
wechsel- und endokrinen Erkrankungen 

- der Indikationsstellung, Methodik, Durchführung 
und Einordnung der Laboruntersuchungen von 
hormon-, diabetes- und stoffwechselspezifischen 
Parametern einschließlich deren Vorstufen, Ab-
bauprodukten sowie Antikörpern 

- der Erkennung und Behandlung andrologischer 
Krankheitsbilder 

- strukturierten Schulungskursen für Typ 1- und Typ 
2-Diabetiker mit und ohne Komplikationen, für 
schwangere Diabetikerinnen sowie Schulungen 
zur Hypoglykämiewahrnehmung 

- der Berufswahl- und Familienberatung bei endokri-
nen Erkrankungen 

- der Indikationsstellung und Bewertung nuklearme-
dizinischer in-vivo-Untersuchungen endokriner Or-
gane 

- der interdisziplinären Indikationsstellung zu chirur-
gischen, strahlentherapeutischen und nuklearme-
dizinischen Behandlungsverfahren 

- der intensivmedizinischen Basisversorgung 
   

 
Definierte Untersuchungs- und Behandlungsverfahren: 

- Ultraschalluntersuchungen einschließlich Duplex-
Sonographien an endokrinen Organen sowie 
Feinnadelpunktionen 

- endokrinologische Labordiagnostik 
- Osteodensitometrie 
- Belastungsteste einschließlich Stimulations- und 

Suppressionsteste 
 

Spezielle Übergangsbestimmungen 
 
Kammerangehörige, die die Schwerpunktbezeichnung En-
dokrinologie bzw. Endokrinologie und Diabetologie oder 
die Facharztbezeichnung Innere Medizin und Schwerpunkt 
Endokrinologie und Diabetologie besitzen, sind berechtigt, 
stattdessen die Facharztbezeichnung Innere Medizin und 
Endokrinologie und Diabetologie zu führen. 
 

   
 


